
Dürr: U:ngehung
steht g^nzhinten
srnleenrlu FDP-Politiker fordert
Sisnal fu r Bundesverkehrswegeplan

GAIIDERKE5EE/HIIIIiOVER/NG -
Niedersachsens Landesregie-
rung hat ein goßes Pa*€t 8e-
schiürt Alle Proiekre im lrn-
de, die im Bundesverkehsü'e-
geplan eine Rolle sPielen' sind
zu einer Liste zusarnmenge-
fasst worden, die den betrof_
fenen Gemeinden nun für
Srellunsnahmen zugeht. Wie
der Vößitzende der FDP-
Iandtagsftakion, Chistian
DüIr äus Gand€rkesee, in
einer Pressemitteilung her-
vorhebt, bietet di€s€s Beteili'
eunssverfa]fen seiner Hei-
iratäerneinde eine neue Mog-
lichieit, um gegen die Umge-
hungsstraße fü.r Delmenhorst

Inaqesamt 208 Bauvorha_
ben eithält die uste. ,,ln die-
s€m Umfang gibt es eine sol-
che Zusanmensteuung zllm
ersten MaI', betont Iltitr.
Nach s€iner Ansicht wird
leicht erkennbar, dass es vor-
dringlich€re AuJ8aben -gibr-als
eine neue Btmdesstral5e über
canderkeseer Gebi€t zu baü'

en. ,,Wenn wir klar machen,
dass das hoiek Umgehung
bei d€r vleiza'hl von Proj€k-
ten in Niededachsen ganz
hinten steht, dann ist das etr
wichtiees Siqnal tur die Ab-
stimm-une ü-ber den Bundes-
verkehrsü€geplan im Bundes'
tas'. meint Dtrr.',.l tir sollten dem Bund klar
mach€n, dass ein solches Pro-
iekt m€hr Probleme schafft als'e6löst", 

ftihrt er fort. Der Neu-
bau det Bund€ssüaße 212 sei
zu wichtis, als dass er dur€h
eine zusätzüche Planung für
eine Umgehung auf CandeF
kese€r Gebiet torpedien u,er_
den darf. Mit diesem Beteili-
eunqsverfahen seien di€ G€-
ineiiden mdlich o6zieü ein-
sebunden, erklän der mP-
Foltiker. Bis zum Jalmsende
hätten sie nun Zeit, ihre Posi-
tionen zu veüeten. Projelite
und St€llungnahmen lvürd€n
dann ans Bundesverkehrsmi-
rusterium weiteBereicht.

"Und der Bundestag wird be-
teiligt - das ist Düfr \,Yichb8.
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